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E i n f l u s s  v o n  S u b s t r a t e n  a u f  

d a s  W a c h s t u m  v o n  L e b e r m o o s   

Können torfreduzierte Substrate das Wachstum von Lebermoos 
verringern? 

Überblick 

Viele geläufige Torfersatzstoffe weisen ein geringeres Wasserhaltevermögen und Wasserleitungs-
vermögen als Torf auf. Oft bleibt der obere Topfbereich trockener (s. hierzu auch die Fachinforma-
tion „Anpassung der Bewässerung im Ebbe-Flut-System bei Topfkulturen in torfreduzierten Kultur-
substraten“; https://projekt-finito.de/fachinformationen/anpassung-bewaesserung-ebbe-flut-sys-
tem-topfkulturen/). Das legt die Frage nahe, ob diese Eigenschaft auch dazu führt, dass auf torfre-
duzierten Substraten weniger Lebermoos* wachsen kann.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Problematik  

Ebenso wie Unkräuter generell konkurriert auch Lebermoos mit der Kulturpflanze vor allem um 
Wasser und Nährstoffe (s. hierzu die Fachinformation: „Mulchmaterialien und Torfersatz“ 
https://projekt-finito.de/fachinformationen/mulchmaterialien-und-torfersatz/). Bei starkem Befall 
bildet das Moos eine nahezu undurchlässige Schicht aus, welche die Wasser-, Sauerstoff- und 
Nährstoffversorgung der Pflanze deutlich erschwert1. Auch Pathogene und Schädlinge finden dort 
möglicherweise einen geeigneten Lebensraum1. 

Beseitigung durch Jäten ist aufwendig, bedeutet zudem einen Verlust an Substrat und ist überdies 
nicht dauerhaft effektiv. Wie andere Moose auch, ist Lebermoos in der Lage, sich selbst aus kleinen 
Bruchstücken zu regenerieren2, 3. Eine vollständige Entfernung von Moos ist somit nahezu unmög-
lich. 

Versuchsergebnisse und Anwendungshinweise 

Die vorhandenen Versuchsergebnisse lassen sich dahingehend zusammenfassen, dass bei Einsatz 
von Torfersatz weniger Lebermoosbefall beobachtet werden kann4, 5, 6, 7. Jedoch ist dieser Effekt oft 
nicht erheblich und/oder nicht bis zum Ende der Kultur anhaltend8, 9, 7. Zudem wurden zum Teil 
mindestens 50 Vol.-% Holzfasern eingesetzt8, was bisher nicht praxisüblich ist.  

                                                 
* Gemeint ist hiermit vor allem Marchantia polymorpha. 

Abbildung 1: Starkes Lebermooswachstum auf der Substratoberfläche 
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Trotz der beobachteten positiven Effekte des Torfersatzes bedarf es oft noch ergänzend anderer 
Maßnahmen10 (s. hierzu unter „Weitere Maßnahmen“). Als mindestens genauso wichtig und effek-
tiv haben sich folgende Erkenntnisse herausgestellt:  

 Es sollte nicht mehr als nötig gedüngt werden7, 1. Nährstoffe scheinen Lebermooswachs-
tum zu fördern11, 5. 

 Vermieden werden sollte nach Möglichkeit jegliche Düngerzuführung von oben, da Le-
bermoos mangels Wurzeln Nährstoffe überwiegend über die Oberfläche aufnimmt12. 
Grundsätzlich ist, wenn möglich, punktförmige Ablage eines Depotdüngers unter der 
Pflanze vorzuziehen8, 4, 10, 13; dieser ist für Lebermoos nur schwer zugänglich.  

 Betriebshygiene ist ein wichtiger Baustein zur Verringerung des Befallsdruckes. Eintritts-
pforten sind Wasser und Luft (insbesondere auch Ventilatoren im Gewächshaus)10, 14. 
Überkopfbewässerung trägt durch Spritzwasser stark zur Verbreitung von Lebermoos 
bei1. 

 Lebermoosbefall steigt mit zunehmender Feuchte an, dies ist insbesondere bei Vermeh-
rungen wegen zusätzlich hoher Luftfeuchte ein Problem: Bewässerung daher möglichst 
nur bei Bedarf, nicht schematisch1.  

 Ein Eintrag findet auch über zugekauftes Material (z. B. Jungpflanzen) statt15. 

 Netzmittel fördern die Ausbreitung dagegen scheinbar nicht9. 

Weitere Maßnahmen 

Folgendes kann bei Bedarf flankierend unternommen werden: 

 Bewährt hat sich der Einsatz von Mulchen auch gegen Lebermoos, sogar in Jungpflanzen-
anzucht und Vermehrung (s. hierzu die Fachinformation „Mulchmaterialien und Torfer-
satz“ https://projekt-finito.de/fachinformationen/mulchmaterialien-und-torfersatz/ und 
ergänzend die Slideshow mit Bildern aus der Praxis im Anschluss daran).  

 Bei Anwendung von Herbiziden ist eine rechtzeitige Anwendung entscheidend. Im Winter 
und bei gut entwickeltem Lebermoos kann die Wirkung ungenügend sein13. Gut entwi-
ckelt meint insbesondere: mehr als 25 % Deckung, Wachstum in mehreren Schichten, 
sporulierende Pflanzen3, s. Abbildung 2.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Wie immer ist die gute fachliche Praxis zu beachten.  
Zudem ist empfehlenswert, Maßnahmen bei kleinen Partien zu testen. 

 
Abbildung 2: Lebermoos im Vermehrungsstadium (An-
theridiophoren): spätestens dann ist ein Herbizidein-
satz wenig erfolgsversprechend 
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